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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 
Hinweis: Nachdem Veranstaltungen in Erfurt untersagt 
wurden, hat sich der Kirchenkreis Erfurt entschlossen, 
auch keine öffentlichen Gottesdienste stattfinden zu 
lassen. Bis zum 9. April sind auch in der Kaufmanns-
gemeinde keine Gottesdienste. Die Kaufmannskirche 
wird zu den angegebenen Gottesdienst-Zeiten (10 Uhr, 
Taizé-Andachten 19 Uhr) zur individuellen Andacht und 
zur Seelsorge geöffnet sein. 
05. April entfällt wegen Corona K 
10. April Pfarrer Cremer m. A., mit Chor K 
Karfreitag Gottesdienst 

und Kreuzweg der Kinder 
 

12. April Gemeindepädagoge Ludwig / 
Pfarrer Cremer m.A., mit Chor 

K 

Ostersonntag Familiengottesdienst 
mit Taufe 

 

13. April Frau Dr. Ludwig Kg M 
Ostermontag Ostergottesdienst  
19. April Pfarrer Cremer / C. Landgraf K 
Quasimodogeniti   
26. April Pfarrer Cremer Kg M 
Miserikordias 
Domini 

Gottesdienst „Junge Liturgie“ 
Kirchenkaffee 

 

03. Mai Pfarrer Cremer  m.A. K 
Jubilate Gottesdienst Predigtreihe 

„Zweifler in der Bibel“ 
Konfirmationsjubiläum 
(siehe Textbeitrag) 

 

10. Mai Pfarrer Cremer / 
Pastorin Demmler  m.A. 

K 

Kantate Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Evangelisch-
methodistischen Gemeinde 

 

17. Mai Lektorin Meßinger mit Chor K 
Rogate   
21. Mai Pfarrer Cremer / C. Landgraf K 
Himmelfahrt   
24. Mai Pfarrer Cremer Kg M 
Exaudi Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

mit Taufe, Kirchenkaffee 
 

31. Mai Pfarrer Cremer m. A., mit Chor 
In der Predigerkirche 

 

Pfingstsonntag Konfirmation  
01. Juni 17 Uhr EGA-Gelände  
Pfingstmontag Ökumenischer Gottesdienst  



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
(Mai bis 10. November, abhängig vom Baugeschehen) 
Montag bis Freitag 11 bis 14 Uhr 
Samstag 11 bis 17 Uhr 

TAIZÉ-ANDACHTEN 
Jeweils im Altarraum 19 Uhr 
05. April (entfällt wegen Corona), 
19. April, 03. Mai, 17. Mai 

GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
immer freitags 11:45-12 Uhr (fällt vorerst nicht aus!) 

ÖKUMENISCHER KREUZWEG DER KINDER 
Freitag, 10. April (Karfreitag) 
Beginn 9:30 Uhr Reglerkirche über Angerkreuzung, 
Kaufmannskirche zur Lorenzkirche 
(Ende gegen 10:30 Uhr) 
Der Ökumenische Kreuzweg mit Kindern und Familien 
ist ein Angebot des Kirchenkreises und in seinen Zei-
chenhandlungen und im Unterwegssein ein kindgemä-
ßer Karfreitagsgottesdienst 

SANIERUNG UND UMBAUMASSNAHMEN 
Nach langen Vorplanungen und ungezählten Bespre-
chungen und Ortsterminen geht es nun endlich los: Die 
Baugenehmigungen liegen vor, die ersten Aufträge sind 
erteilt, die umfangreichen Sanierung und Umbaumaß-

nahmen im Kirchenschiff der Kaufmannskirche können 
beginnen.  
Für den 17. April war eigentlich eine Veranstaltung zum 
offiziellen Baubeginn geplant. Da kurz vor Redaktions-
schluss aber gerade alle öffentlichen Veranstaltungen 
untersagt wurden, wird diese Veranstaltung wohl zu 
einem späteren Zeitpunkt stattfinden müssen. 
Gottesdienste sollen vorerst im Altarraum der Kirche 
stattfinden, wobei die Anzahl der Plätze natürlich stark 
begrenzt ist. Größere Gottesdienste sind dann entwe-
der im Gemeindezentrum (bis ca. 140 Personen) oder 
in anderen Kirchen (z.B. Konfirmation zu Pfingsten in 
der Predigerkirche).  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.evkaufmannsgemeinde.de 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 
BERATUNG zu Leistungen der Krankenkasse, der Pfle-
geversicherung und des Sozialamtes sowie div. Hilfen 
jeden Mittwoch 10 – 12 Uhr 
HANDARBEIT (u. a. Stricken) 
jeden Mittwoch  13:30 – 15:30 Uhr 
SITZTÄNZE (nach vorheriger telefonischer Anmeldung) 
jeden letzten Mittwoch im Monat 14 – 16 Uhr 
SENIORENCHOR 
jeden Montag 13:45 – 15:45 Uhr 
THEMENNACHMITTAG 
2. Mittwoch im Monat 14 – 17 Uhr 
Einzelheiten siehe im Zweimonatsprogramm der Bera-
tungs- und Begegnungsstätte bzw. tel. Anfrage 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
im Regler-Gemeindehaus Juri-Gagarin-Ring 103 
Kurs 2018-2020 (Klasse 8) 
Montag 16 Uhr: 27. April 
Kurs 2019-2021 (Klasse7):  
Konfi-Tag: Samstag, 9. Mai (nach Absprache) 
Konfi-Fahrt: 5. bis 7. Juni 

KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Terminabsprache mit Gemeindepädagogen Ludwig 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 24. April, 14:30 Uhr  

MENSCHENSKINDER 
Spiel- und Theaterprojekt für deutsche und Migranten-
kinder (Kaufmans-, Regler-, Predigergemeinde) 
montags 15:30-17 Uhr, wechselnde Orte 
Infos bei Konrad Ludwig (konradludwig@yahoo.de) 

KINDERKIRCHE (außerhalb der Ferien) 
jeden Dienstag 15-16:30 Uhr: 
KIX-Kinderkirche für Große (5.-6.Klasse): 

einmal monatlich samstags 10-14:30 Uhr 
mit Mittagessen, wechselnde Orte, wetterfeste Klei-
dung erforderlich, Treffpunkt: Predigerstraße 4 
16. Mai 
Infos bei Konrad Ludwig (konradludwig@yahoo.de) 

VORBEREITUNG FAMILIENFREIZEIT 
Dienstag, 28. April, 19:30 Uhr 



r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
Jeden Dienstag 19 Uhr  

BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
24. April, 29. Mai 

BEGEGNUNGS-CAFÉ 
Termin nach Vereinbarung 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
Mittwoch, 22. April, 19:30 Uhr  
(Vortrag von Dr. Andreas Fincke: „Nichts bleibt wie es 
war – Veränderungen in der religiösen Landschaft“) 
Mittwoch, 20. Mai, 19:30  

KRABBELKREIS 
Jeden Mittwoch 10 Uhr  

PASSIONSANDACHTEN 
entfallen wegen Corona 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
Alle Termine unter Vorbehalt wegen Corona 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
01. April (entfällt wegen Corona) 
08. April (entfällt wegen Corona) 
15. April (Prädikant Steffenhagen) 
22. April (Herr Rosenthal) 
29. April (Alt&Jung, Pfarrer Cremer) 
06. Mai (Pfarrer Möslein) 
13. Mai (Herr Rosenthal) 
20. Mai (Pfarrer Remus, Abendmahl) 
27. Mai 10 Uhr (Alt&Jung, Pfarrer Cremer) 

HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
01. April (entfällt wegen Corona) 
29. April ! statt 06. Mai (Diakon Oberländer) 

CAROLINENSTIFT 
Pilse 9 
Mittwoch, 01. April (entfällt wegen Corona) 

SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr 
bis 30. Mai keine Gottesdienste wegen Corona 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO  
Mirjam Rylke 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 15 – 18 Uhr 
 Mittwoch 10 – 11 Uhr 
 Freitag 09 – 11 Uhr 

BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 

KAUFMANNSKIRCHE AM ANGER 
 0160/96 84 92 16 (während der Öffnung) 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 

HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
Corona-Epidemie 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, werden wir alle schon 
einige Erfahrungen mit der Corona-Epidemie gesam-
melt haben, viele schwierige und belastende, aber 
hoffentlich auch manche gute, weil sich zeigt, wo in 
solchen Krisen-Zeiten Menschen füreinander da sind 
und weil wir andere Wert-Setzungen für unser eigenes 
Leben entdecken.  
Vermutlich wird uns dieses Thema aber noch länger 
beschäftigen.  
Daher unsere Bitte: Wenn Sie Vorschläge oder Wünsche 
haben, wie wir in dieser Situation als Gemeinde trotz 
der geratenen körperlichen Distanz doch auf andere 
Weise zusammenrücken können, dann teilen Sie uns 
Ihre Gedanken mit, starten Sie Initiativen oder tragen 
Sie Ihre Ideen an uns heran. Denkbar wäre z.B. dass Sie 
per Telephon oder mail im Gemeindebüro oder im 
Pfarrbüro Hilfsangebote unterbreiten und Hilfebedarf 
anmelden. Wir werden beides dann versuchen zu koor-
dinieren. „Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig”, 
das hat der Apostel Paulus in einer Phase bedrücken-
der Krankheit als Gottes Antwort auf seine Gebete 
erfahren (2. Kor 12,19). Diese Kraft Gottes erbitten wir 
auch für uns in schwieriger Zeit. Und im Miteinander 
können wir uns darin auch gegenseitig bestärken. 
  (Tilmann Cremer) 
Kinderkirchen-Mail 
Für Kinder im Grundschulalter gestaltet Gemeindepä-
dagoge Konrad Ludwig wöchentlich ein kleines Kinder-
Kirchen-Angebot, das er per Mail an die Familien ver-
schickt.  
Wer Interesse daran hat, schreibe ihm eine entspre-
chende Mail, um in diesen-Verteiler aufgenommen zu 
werden.  
Abschied Vikarin Maria Knabe 
Im Gottesdienst am 9. Februar wurde unsere Vikarin 
Maria Knabe aus der Kaufmannsgemeinde verabschie-
det. Hier ihre persönlichen Abschiedsworte: 
Liebe Gemeinde, 
wenn es am schönsten ist, soll man bekanntlich gehen, 
und so packe ich nun auch wörtlich meine Koffer und 
es geht für mich in die erste eigene Pfarrstelle.  
Ich schaue auf eine wunderbare Zeit mit Ihnen zurück, 
in welcher ich Ihr Engagement beobachten durfte und 
eine lebendige Gemeinschaft erfahren habe. Behalten 
Sie sich Ihre Offenheit für neue Ideen und Ihre Herz-
lichkeit gegenüber Neuankommenden in der Gemein-
de. Sie haben es mir leicht gemacht mich wohl in Ihrer 
Gesellschaft zu fühlen.  
Für alle bevorstehenden Projekte und die spannende 
Bauphase wünsche ich Ihnen Gottes Segen. 
Aus der Welt bin ich ja nicht und daher sind Sie natür-
lich jederzeit herzlich eingeladen mich in Gräfentonna 
zu besuchen und mit mir eine Tour entlang der wun-
derbaren acht Kirchtürme zu machen, in deren Kirchen-
schiffen ich nun meine Reise als Pfarrerin antreten 



werde. Nach Gräfentonna kommt man wunderbar mit 
dem Zug, also rufen Sie einfach kurz vorher an und 
dann wird es bestimmt etwas.  
Vielen Dank für diese schöne Ausbildungszeit in der 
Kaufmannsgemeinde! 
Ihre Vikarin Maria Knabe 

Noch ein Grußwort von Maria Knabe 
Maria Knabe grüßt die Kaufmannsgemeinde von ihrem 
neuen Wirkungsort aus: 
Liebe Kaufmanns-Gemeinde, 
ein paar Wochen sind nun schon vergangen, seitdem 
Sie mich aus der Gemeinde verabschiedet haben. In 
meiner neuen Gemeinde im Bereich der Region Nord 
mit dem Pfarrsitz in Gräfentonna habe ich mich nun gut 
eingefunden und es erwarten mich dort viele neue 
Aufgaben und vor allem nette Gemeindeglieder, die 
sich freuen, dass nun bald wieder Licht im Pfarrhaus 
brennt. 
Mein Vorstellungsgottesdienst wird aufgrund des 
Corona-Virus auf unbestimmte Zeit verschoben. Den 
neuen Termin werde ich Ihnen weitergeben, sobald ich 
ihn weiß. 
Gerne können Sie später immer einen Besuch anmel-
den, wenn die Krankheitswelle wieder abgenommen 
hat. Dann zeige ich Ihnen die kleinen Schätze, die ich 
bereits entdeckt habe. Sie erreichen mich unter folgen-
der Telefonnummer: 03604279408 oder per E-Mail: 
kirchspiel-graefentonna@gmx.de 
Ihre Maria Knabe 

Konfirmationsjubiläum 3. Mai 
Am 3. Mai (Sonntag „Jubilate”) feiern wir das Konfirma-
tionsjubiläum.  
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) können noch bis zum 20. April im Ge-
meindebüro oder bei Pfarrer Cremer erfolgen. Der Fest-
gottesdienst ist (je nach Platzbedarf und Bauverlauf) in 
der Kaufmannskirche oder im Gemeindezentrum. 
(siehe dazu auch die Ausgabe Januar/Februar 2020) 
 (Tilmann Cremer) 
Konfirmation Pfingstsonntag 31. Mai 
Am Tag des Redaktionsschlusses endet gerade die 
Abschlussfahrt des Konfirmandenkurses. Elf Wochen 
später, am Pfingstsonntag, werden unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden dann im Gottesdienst einge-
segnet.  
Wir wünschen Gottes Segen für ihren Lebensweg.  
Ben-Ole Müller, Christian Kramer, Clara Rost, 
Kristin Leidel, Lilian Hanisch, Merle Schmidt, 
Muriel Oberländer, Nicklas Igel, Phillip Beyer 
in anderen Gemeinden:  
Larissa Günther (in Kerspleben) 
Leon Speer (in Martini-Luther) (Tilmann Cremer) 

Versteh- und Erlebnistag Abendmahl 2020 
(Erinnerung) 6. Juni 
Für Kinder, Eltern und Familien 



Samstag, 6. Juni, 10 bis 15 Uhr Predigerstraße 4 
Schon jetzt werben wir für den Abendmahlstag 2020. 
Mit Kindern über die Feier des Abendmahls nachden-
ken, spielen, gestalten, feiern. Kinder ab 5 Jahre auf-
wärts und ihre Eltern und/oder Großeltern und Paten 
sind herzlich eingeladen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im 
ersten Quartal 2020, damit wir planen können, bei  
konradludwig@yahoo.de 

Familienfreizeit 18-20. September 
Die Familienfreizeit findet in diesem Jahr vom 18.-20. 
September statt. Wir fahren wieder auf das „Rittergut 
Lützensömmern”. Dabei fassen wir den Begriff „Fami-
lie” sehr weit. Eingeladen sind eigentlich alle, die Lust 
haben, dieses Wochenende zusammen mit Kindern 
und Erwachsenen zu verbringen.  
Markieren Sie sich den Termin doch schon mal im 
Kalender oder melden Sie sich gleich unverbindlich an.  
Zunächst werden jedoch Mitwirkende bei der Vorberei-
tung benötigt.  
Ein erstes Treffen soll am Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum (Ludolfweg) stattfinden. 
 (Tilmann Cremer) 

Private Feiern im Bürgerhaus 
Der kleine und der große Saal in unserem Bürgerhaus 
„Unter den Kastanien” (Röntgenstraße 28) können für 
private Feiern gemietet werden. Beide Säle lassen sich 
verbinden und bieten dann Platz für bis zu ca. 70 Per-
sonen. Auch das Außengelände und die Küche können 
genutzt werden.  
Die Entgelte betragen bei ganztägiger Nutzung: Kleiner 
Saal: 50 €, großer Saal: 80 €; Küche: 25,00 Euro. Wei-
tere Informationen erhalten Sie bei Fr. Rylke im Ge-
meindebüro.  (Tilmann Cremer) 

Letzte Sitzung der XVI. Kreissynode 
Mit der Wahl der neuen Gemeindekirchenräte im ver-
gangenen Oktober werden nun auch die Mitglieder der 
Kreissynode neu gewählt. Im folgenden  Beitrag blickt 
Kerstin Andersson als eine unserer bisherigen Synoda-
len  auf ihre Zeit in der Synode und speziell auf die 
letzte Sitzung zurück:  
Nach 6 Jahren im Gemeindekirchenrat ging für mich 
auch die Zeit als berufene Synodale der Kreissynode zu 
Ende. Die 18 Tagungen der XVI. Kreissynode begannen 
jeweils mit einer Andacht und wurden vom (ehrenamtli-
chen) Präses, Herrn Dr. Born, geleitet. Neben Berichten 
aus den Ausschüssen wurden Informationen an die 
mehr als 50 GemeindevertreterInnen gegeben. So 
blickte Senior Dr. Rein auf die Arbeit mit Familien und 
Kindern, hob neue Gottesdienstformate (wie z. B. unse-
re Schöpfungsandacht) hervor und würdigte die Kir-
chenmusik als "stabilen und fruchtbaren Bereich der 
Gemeindearbeit". Umso enttäuschter fühlten wir drei 
Synodale aus der Kaufmannsgemeinde uns, dass sich 
für unsere Gemeinde die erbetene personelle Aufsto-
ckung für die Kirchenmusik nicht realisieren ließ!  
Deutlich wurde, wie die Leitung des Kirchenkreises die 



spezifische Gewichtung der personellen Ausstattung 
auf dem Land und in der Stadt vornahm und wie dem 
Wunsch nach einer Unterstützung im Verkündigungs-
dienst der Diakonie nachgekommen werden soll (z.B. 
durch verstärkte Seelsorge in den Krankenhäusern). Wir 
wurden aufgefordert, auch in den eigenen Gemeinden 
Jugendliche zu finden, die sich für das Gemeindeleben 
auch zusammen mit dem GKR engagieren möchten. Im 
Hinblick auf die BUGA im Jahre 2021 wird schon jetzt 
auf die Gestaltungsmöglichkeit von Gemeinden (z.B. im 
Kirchenpavillon) hingewiesen. Auf eine demnächst 
auszuschreibende Teilzeitstelle für Popularmusik kann 
sich jede Kirchengemeinde bewerben.  
Positiv ist abschließend zu vermerken, dass der Senior 
ankündigte, die Gemeindekirchenräte stärker in die 
Planungen einzubeziehen, was aber letztlich auch 
durch die Mitwirkung in den Ausschüssen schon mög-
lich war. Ich habe meine Synodalenzeit als bereichernd 
erlebt, sowohl bezüglich der Sitzungen an sich als auch 
wegen des gemeindeübergreifenden Austausches. 
 (Kerstin Andersson) 

Bericht vom Weltgebetstag 2020 
"Steh auf und geh" 
Mit diesem Motto nach der Heilungsgeschichte im 
Johannesevangelium am See Bethesda haben wir in 
bewährter Tradition zusammen mit der Reglergemeinde 
und der katholischen St. Lorenz- und St. Georg-
Gemeinde den Weltgebetstag vorbereitet und am 6. 
März gefeiert. Der inhaltliche und musikalische Fokus 
lag diesmal auf dem Land Simbabwe. In die erschüt-
ternden Schicksale der Frauen des seit 1980 unabhän-
gigen Landes haben wir uns in Rollenspielen u.a. auf 
sogenannten Freundschaftsbänken eingefühlt. Anhand 
von Briefen aus dem Leben der häufig verarmten und 
unterdrückten Frauen wurde uns die wirtschaftliche und 

persönliche Lage 
bewusst. Aber dage-
gen haben die Frauen 
Akzente des Mutma-
chens gesetzt. 
Die fröhlichen rhyth-
mischen Lieder zeug-
ten von ihrem unge-
brochenen Willen zur 
Veränderung. Wie 
Frauen trotz aller 
Probleme aus dem 
Glauben Kraft schöp-
fen und den Stolz auf 
das Land und ihre 
Kultur nicht verlieren, 
konnten wir auf diese 
Weise körperlich 

nachspüren. Beim gemeinsamen Essen mit allen Got-
tesdienstbesuchern haben wir weiter überlegt, wie wir 
das Erbe dieser mutigen Frauen mittragen können. 
Neben der Planung und umfangreichen Vorbereitung 
mit vielen Details hat Margit Piontek uns auf dem Weg 



durch den Gottesdienst geleitet. Dank ihr und allen 
beteiligten Frauen und Männern, die sich mit viel Enga-
gement einbrachten! Das Foto vom in den Nationalfar-
ben (rot, gelb, grün, schwarz) gestalteten Tisch stammt 
von Regina Krex. (Kerstin Andersson) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Klausur-Sitzung des GKR am 1. Februar 2020 
 Am Samstag, dem 01. Februar ging der frisch gewähl-

te neue GKR in Klausur. In der Klausur fand auch un-
sere Februarsitzung statt.  

 Wir begannen 09.00 Uhr mit einer Andacht und bear-
beiteten zunächst die Sitzungsthemen.  

 Mitglieder verschiedener Ausschüsse werden beru-
fen:  

Bauausschuss (Olaf Huth; Klaus Kriegler; Lars 
Menge; Hans-Joachim Polchow; Uwe Timpel), Fi-
nanzausschuss (Pedro Theurich; Philipp Stamm), 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit (Jeffrey Lud-
wig; Margret Seyboth; Philipp Stamm; Anke Sta-
roste), Gemeindeausschuss (Klaus Bürger; Her-
mann Gubelt; Martina Ludwig; Christoph Malirs). 

Der Gemeindekirchenrat dankt allen, die sich zur Mit-
arbeit in den verschiedenen Ausschüssen bereiter-
klärt haben. In einigen Bereichen sollen noch weitere 
Gemeindemitglieder um Mitarbeit gebeten werden, 
u.a. im Rechtsausschuss. Die Projektgruppe Kirchen-
bau wird weiterhin bestehen. (Pfarrer Cremer wird als 
GKR-Vorsitzender grundsätzlich zu allen Sitzungen 
eingeladen, kann daran teilnehmen und dort auch 
beraten und beschließen.)  

 Es werden Pedro Theurich (Stellvertreter Uwe Timpel), 
Kerstin Andersson (Stellvertreter Christoph Maliers) 
und Anke Staroste (Stellvertreter Martina Ludwig) als 
Synodale bzw. Stellvertreter gewählt.  

 Im Pachochialverband wird unsere Gemeinde durch 
den GKR Vorsitzenden Dr. Tilmann Cremer und Jürgen 
Suberg vertreten.  

 Wir finden Regelungen, wie die Kirche durch die 
Kaufmännergesellschaft genutzt werden wird und wie 
bei den einzelnen Nutzungen verfahren werden soll.  

 Wir bedanken uns bei Kerstin Andersson für das rosa 
Altartuch (liturgische Farbe für die Sonntage Laetare 
und 3. Advent).  

 Die für das Gemeindeleben benötigten Lebensmittel 
sollen künftig möglichst nachhaltig besorgt werden, 
d.h., wenn verfügbar, Glas-Verpackung, nicht Kunst-
stoff, sowie aus regionalen und biologischen Quellen.  

 Wir verlegen unsere Klausur von der Röntgenstraße in 
die Kirche. Vor Ort machen wir uns eine Bild, um not-
wendige Beschlüsse für die Baumaßnahme besser 
fassen zu können. Wir besteigen den Glockenturm 
und besichtigen das Duftestübchen. Nach einem Mit-
tagessen im „Clärchen“ geht es zurück in die Rönt-
genstraße.  

 Aufgrund der Erhöhung der Fördersumme für unser 
Bauprojekt ist die Erhöhung des Eigenanteils not-
wendig. Dies beschließen wir.  



 Mit einem Schreiben bitten wir den Kirchenkreis um 
finanzielle Unterstützung bei der Baumaßnahme an 
der Kaufmannskirche. 

 Der GKR stimmt den Entwurfsplanungen des Architek-
turbüros in den meisten Punkten zu. In manchen 
Punkten besteht noch Klärungsbedarf.  

Sitzung des GKR am 16. März 2020 
In dieser von der Corona-Epidemie geprägten Sitzung 
haben wir die Situation in verschiedenen Aspekten 
betrachtet. 
Außerdem ging es u.a. um folgende Themen: 
 Rückblick Luthermarkt: Von den Initiatoren Peter Jahr 

und Christoph Jahn haben wir uns über deren Erfah-
rungen in den letzten drei Jahren informieren lassen 
und verschiedene Fragen von der Zusammensetzung 
der Stände bis zur Zukunft des Marktes besprochen.  

 Arbeitsschutz: Die Kaufmannsgemeinde muss (wie 
alle anderen Gemeinden) eine(n) Sicherheitsbeauf-
trage(n) benennen, um auch im Gemeindeleben Fra-
gen des Arbeitsschutzes angemessen zu berücksich-
tigen. Diese Aufgabe kann im Ehrenamt übernommen 
werden. Hilfreich wäre z.B., wenn jemand aus dem 
beruflichen Umfeld mit diesen Fragen zu tun hat und 
uns hierbei zur Seite stünde, ggf. auch ohne diese 
Beauftragung selbst zu übernehmen.  

 Gäste: Vom 24. bis 27. September werden wir Ge-
meinde-Besuch aus Schweden bekommen. Dafür su-
chen wir noch Privat-Quartiere. Viele der Gäste kön-
nen gut Deutsch, zumindest aber Englisch.  Haben 
Sie vielleicht ein Zimmer frei? Das wird bestimmt ein 
anregender Besuch. 

 Kirchen-Sanierung: Der Zugang zum Nord-Turm durch 
das Kirchenschiff (der derzeit über eine Leiter von der 
Empore aus erfolgt) entfällt nach der derzeitigen 
Bauplanung, weil der ursprünglich vorgesehene Auf-
gang über das Duffte-Stübchen (1. Turmgeschoss) 
nur mit einem kaum zu vertretenden Aufwand mög-
lich wäre. Das Architekturbüro wird gebeten, hier 
noch einmal eine andere Lösung zu prüfen. 

Nächste Sitzungen: 20.April, 11. Mai 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen 
2 Taufen 
1 Bestattung 
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